
Wohnungseinbrüche, Ladendiebstähle, Pöbeleien 
und Übergriffe auf der Straße sorgen für ein Gefühl 
der Unsicherheit. 2013 ist die Zahl der Einbrüche im 
Land um 30 Prozent gestiegen und 2014 um weitere 
20 Prozent. Damit wurde ein inakzeptabel hohes 
Niveau der Einbruchszahlen erreicht. Gleichzeitig 
bleibt die Aufklärungsquote bei solchen Straftaten 
hinter den Erwartungen der Bürgerinnen und Bür-
ger zurück. 

Unsere Sicherheit ist bei Grün-Rot 
in schlechten Händen
Als CDU haben wir in den letzten Jahren immer wieder 
eine Stärkung der Polizei gefordert. Doch Grüne und 
SPD haben im Landtag mehrfach gegen mehr Poli-
zistinnen und Polizisten gestimmt und stattdessen 
Ausbildungsstandorte für die Polizei geschlossen. 
Und auch sonst ist in Sachen Sicherheit kein Verlass 
auf die grün-rote Landesregierung: Junge Polizisten 
bekommen einen Gehaltsabschlag. Die Grünen wollen 
eine Kennzeichnungspflicht für alle Polizistinnen und 
Polizisten einführen, die jeden Beamten unter Gene-
ralverdacht stellen würde. Das ist das pure Misstrauen 
gegenüber unserer Polizei. Gleichzeitig verhindert 
Grün-Rot, dass Straftaten gegen Polizisten, Feuer-
wehrleute und Rettungskräfte härter bestraft werden. 
Dabei braucht die Polizei gerade jetzt das volle Ver-
trauen und den Rückhalt der Politik. Und genau das 
wird die Polizei mit der CDU wieder bekommen.

Polizeireform auf den Prüfstand 
Die Landesregierung hat 2014 eine teure Polizeireform 
gestartet und viele Beamtinnen und Beamten damit 
gegen sich aufgebracht. Die Polizisten müssen teilwei-
se erheblich längere Wege zum Einsatzort fahren und 
sind später beim Bürger. Nach der Landtagswahl wer-
den wir diese überhastete Reform auf den Prüfstand 
stellen und wo nötig korrigieren.

CDU: 1.500 Polizisten mehr

Nichts ist für das Sicherheitsgefühl der Menschen so 
wichtig, wie die Präsenz unserer Polizei auf der Straße. 
Das gilt umso mehr als sich die Sicherheitslage in den 
letzten Jahren deutlich verändert hat. Alltagskrimi-
nalität, Flüchtlingskrise und Terrorgefahr haben der 
Polizei neue Aufgaben gebracht. Darauf muss die Po-
litik reagieren. Wir wollen deswegen dauerhaft 1.500 
Polizisten mehr im Land – Grün-Rot ist unverständli-
cherweise dagegen. 

Polizei besser ausstatten
Sicherheit ist auch eine Frage der richtigen Technik. 
Schutzausstattungen, Fahrzeuge und Bewaffnung 
müssen an die neuen Bedrohungslagen in Zeiten von 
Terror und zunehmender Gewaltbereitschaft ange-
passt werden. Ferner wollen wir einen verstärkten 
Einsatz der Videoüberwachung an potentiellen Brenn-
punkten sowie eine flächendeckende Ausstattung 
der Polizei mit Schulterkameras. Und auch für Ermitt-
lungen im Internet braucht unsere Polizei moderne 
Technik, um den Betrügern im Netz das Handwerk 
legen zu können. 

Unsere Verfassung schützen
Im Kampf gegen den Terror und Extremismus ist der 
Verfassungsschutz unverzichtbar. Die Grünen woll-
ten dennoch bis zu 50 Prozent der Stellen einsparen. 
Der von ihnen geforderte Personalabbau ist genauso 
falsch, wie der Verzicht auf V-Leute. Wir wollen, dass 
der Verfassungsschutz schlagkräftig bleibt und auch 
in Flüchtlingsunterkünften mögliche Extremisten ins 
Visier nimmt.
 

Polizei stärken. 
Kriminalität bekämpfen.

Sicherheit schaffen.
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